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Vermietung von Trailerbooten

Allgemeine Geschäftsbedingungen

A.  Anzahlung und Kaution

1. Bei Abschluss  des Mietvertrages ist eine vorher festgelegte Anzahlung  zu leisten. Diese beträgt 20% des Mietbetrages. Der Restbetrag wird bei Übergabe mit der Kaution zur Zahlung fällig.

2. Die Kaution muss bei Übergabe in bar hinterlegt werden.

3. Ist es dem Mieter nicht möglich, das Boot zu dem festgelegten Zeitpunkt zu übernehmen, so wird sich der Vermieter bemühen, das Boot anderweitig zu vermieten. Die daraus entstehenden Kosten, bzw. entfallenen Mieteinnahmen, trägt der Mieter.

4. Autobahngebühren, Krangebühren, Permits  und Unterstellkosten für Trailer, sowie Liegegebühren usw. sind selbst zu zahlen.

B. Rücktritt

1. Der Rücktritt vom Vertrag muss schriftlich erfolgen.

2. Der Vermieter bemüht sich, das Boot anderweitig zu vermieten. Die daraus entstandenen Kosten bzw. entfallenen Mieteinnahmen trägt der Mieter

3. Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung ist zu empfehlen.

C. Bootsübergabe

1. Der Vermieter verpflichtet sich, ein ordnungsgemäßes und einwandfreies Motorboot zur Verfügung zu stellen, incl. aller separat aufgeführten Gebrauchs- und Sicherheitsgegenständen.

2. Bei Übergabe findet eine ausführliche Einweisung statt, bei der auf einem Übernahmeprotokoll bereits vorhandene Schäden dokumentiert werden. Tankinhalt bzw. Schäden an der Ausrüstung werden ebenfalls auf diesem Formular festgehalten.

3. Der Termin zur Übernahme und Rückgabe kann von beiden Seiten verschoben werden, wenn verkehrs- oder witterungsbedingte Störungen eintreten. Allerdings ist eine sofortige Benachrichtigung unerlässlich. 

4. Das Boot wird vollgetankt übergeben und muss vollgetankt zurückgegeben werden. Abweichungen hiervon werden gesondert dokumentiert.
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5. Die Übergabe findet in Bochum statt. Ein anderer Übergabeort ist gegen ein zusätzliches Entgelt möglich. 

6. Um das Boot auf dem Trailer zu ziehen, darf nur ein Fahrzeug verwendet werden, welches über die Erlaubnis bezüglich der nötigen Anhängelast verfügt.

7. Bei Übergabe sind die Originalführerscheine vorzulegen.

D. Schäden während der Mietzeit

1. In dieser Zeit kann der Mieter Reparaturen bis € 100,00 durchführen lassen. Größere Reparaturen  werden erst nach Absprache mit uns durchgeführt.

2. Originalrechnungen auf offiziellen Papieren sind immer vorzulegen, sonst ist keine Rückerstattung möglich.

3. Fällt ein Boot durch Schaden aus, so sind wir bemüht, ein gleichwertiges Boot zur Verfügung zu stellen. Akzeptiert der Mieter ein kleineres Boot, so wird ab dem Tag des Umtausches der geringere Preis berechnet, es wird also eine Rückzahlung geleistet. Ist eine Ersatzbeschaffung nicht möglich, erhält der Mieter den restlichen Mietzins zurück.

4. Sonstige Ausfall- oder Entschädigungskosten werden nicht erstattet.

5. Der Mieter ist angehalten, bei Störungen wie: Wassereintritt, Temperaturanstieg, Vibrationen, ungewöhnlichen Geräuschen und anderen Auffälligkeiten, Herrn Korting anzurufen, oder unverzüglich eine Werft aufzusuchen. Werden diese Anzeichen ignoriert und es entsteht ein kapitaler Schaden (wie Motorschaden aufgrund von zu hoher Motortemperatur), haftet der Mieter für den entstandenen Schaden in voller Höhe, da die Versicherung einen derartigen Schaden nicht übernimmt.

6. Neue Boote geben ein akustisches Signal durch einen Piepser ab. Beim Einschalten der Zündung ertönt ein Pieps- bzw. Pfeifton, der nach dem Anlassen ausgehen muss. Ertönt dieses Signal während der Fahrt, ist dies ein Alarmzeichen, das einen Defekt anzeigt (Wassertemperatur, Öldruck, Ölstand im Z-Getriebe).

E. Gebrauchs- und Sicherheitsgegenstände – Sonstige Ausrüstung

1. Alle Boote sind mit den nötigen Sicherheits- und Gebrauchsgegenständen ausgerüstet. Bei Übergabe wird darüber ein Protokoll erstellt.  Eine komplette Wasserskiausrüstung kann auf Wunsch mitgemietet werden. 

F. Haftung

1. Für Schäden, die der Mieter mit dem Boot verursacht, besteht eine Haftpflichtversicherung. Des Weiteren besteht für das Boot eine Vollkaskoversicherung. Schäden werden bis auf die vereinbarte Selbstbeteiligung somit abgedeckt.

2. Für Personenschäden an Skipper und Mannschaft, die durch die Nutzung bzw. Wassersport etc. entstehen, übernehmen wir keine Haftung.

3. Der Mieter haftet für Schäden, die er selbst durch grobe Fahrlässigkeit herbeigeführt hat. Beispiele: Auslaufen ohne genügend Kraftstoff, Fahrten ohne Revier- und/oder Navigationskenntnisse, Alkoholeinfluss, Verzicht auf Einholung von Wetterinformationen.

-3-

-3-

4. Fahrten über 4 Windstärken sollten nur zur schnellstmöglichen Fahrt in den nächsten Hafen getätigt werden.

5. Bei Diebstahl des Bootes oder der Ausrüstung ist bei der nächsten Polizeistelle eine Bestätigung für die Versicherung einzuholen.

6. Der Mieter haftet auch für Schäden, die während seiner Abwesenheit entstehen (z.B. am Steg oder an einer Boje). 

G. Rückgabe

1. Die gesamte Törnplanung muss so gestaltet werden, insbesondere die Rückreise so angetreten werden, dass auch bei widrigen Umständen die rechtzeitige Ankunft zum vereinbarten  Zeitpunkt am vereinbarten Ort gewährleistet ist. Sollte dennoch aus unvorhersehbaren Gründen die rechtzeitige Rückkehr voraussichtlich nicht möglich sein, ist der Vermieter unmittelbar zu benachrichtigen.

2. Bei Rückgabe des Motorbootes wird anhand des Schadenblattes der Kraftstoffstand und Bootszustand überprüft und verglichen. 

H. Allgemeines

1. Bootspapiere, Führerscheine und ggf. Permit sind stets mitzuführen.

2. Beim Anbringen des Bootes an die Boje, ist in jedem Fall die dazugehörige Bojenleine zu verwenden. Das Boot muss außerdem durch eine zweite Leine gesichert sein.

3. Fahren Sie in Häfen und bis 500 m Entfernung vom Ufer langsam.

4. Beachten Sie die Verkehrsvorschriften, beachten Sie die Vorschriften zum Schutz der Natur und der Umwelt.

5. Verhalten Sie sich so, wie es Seemannsbrauch ist.

6. Meiden Sie Badezonen und halten Sie vom Ufer genügend Sicherheitsabstand.

7. Achten Sie auf Schwimmer und Taucher in Uferzonen.

8. Überprüfen Sie im eigenen Interesse vor Beginn der Fahrt das Boot gründlich nach Wassereintritt, Ölstand im Motor und Stellung des Z-Getriebes.

9. Betreten Sie und Ihre Crew das Boot nur mit nicht abfärbenden Gummisohlen, idealerweise mit speziellen Bootsschuhen.

10. Bei Nutzung im Salzwasser ist das Boot auf eigene Kosten zu kranen, slippen ist untersagt. Der Trailer soll nicht unmittelbar mit Salzwasser in Kontakt geraten.

I. Verletzung von Vertragspflichten

1. Bei Vertragspflichtverletzungen haftet der Mieter dem Vermieter für alle daraus entstehenden Folgen.

2. Das Boot darf nicht an Dritte weitergegeben werden. Die Mitnutzer des Bootes sollen im Vertrag, soweit es möglich ist, angegeben werden (Anzahl der Personen)
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J. Gerichtsstand, Rechtsgrundlage, Salvatorische Klausel

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

2. Gerichtsstand ist Bochum.

3. Sollte ein Teil dieser Bedingungen bzw. des Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon nicht berührt.

